
Milliarden-Tabu
von Mathias Schlosser

Vielleicht sollten 
Oma und Opa in 
diesem Jahr ein 
paar Scheine mehr 
in die Weihnachts-
umschläge für ihre 
Enkel stecken. Denn lange wird 
die junge Generation das nicht 
mehr mitmachen. Mit rund 110 
Milliarden Euro ist der Bun-
deszuschuss zur Rentenversi-
cherung der mit Abstand größ-
te Posten im Bundeshaushalt 
und er wird in den nächsten 
Jahren und Jahrzehnten immer 
weiter anwachsen und irgend-
wann fast die Hälfte aller Steu-
ereinnahmen auffressen. Die 
17 Milliarden Euro, die gerade 
im Haushalt 2024 fehlen, sind 
dagegen geradezu lächerlich.

Natürlich deckt der Zuschuss 
auch viele versicherungs-
fremde Leistungen ab, die über 
die Rentenversicherung ab-
gewickelt werden. Aber er ist 
auch notwendig, weil die heu-
tigen Rentner und alle über 50 
insgesamt zu wenig eingezahlt 
und/oder zu wenige Kinder ge-
zeugt haben. Die Folge ist, dass 
die fi nanzielle Belastung für die 
Jungen durch die Rente heute 
größer ist als sie für die Alten 
jemals war. Bleiben die Ren-
ten auf dem Niveau von heute, 
fehlt bald das Geld für Bildung, 
Klimaschutz und vieles mehr.

Nun sollte natürlich kei-
nem Rentner, der knapp über 
der Grundsicherung liegt, das 
Geld gekürzt werden. Das ver-
bietet der Respekt vor der Le-
bensleistung dieser Menschen. 
Doch bei höheren Altersbe-
zügen wird früher oder spä-
ter der Rotstift angesetzt wer-
den müssen. Denn auch wenn 
heute trotz der Größe des Pro-
blems kaum jemand über das 
Tabu-Thema spricht: Schon 
bald werden sich vor allem die 
Jüngeren die Frage stellen, ob 
eine Gesellschaft dreistellige 
Milliardenbeträge in 80- oder 
in 18-Jährige investieren sollte. 
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SULZBACHER
SPITZEN

Das große grün-weiß be-
leuchtete Banner „Land-
frauen“, gespannt zwischen 
zwei mit Lichterketten illumi-
nierten Traktoren, zeigte den 
vielen Besucherinnen und Besu-
chern sofort, wer beim zweiten 
Adventsschoppen für deftige 
Verpfl egung sorgen wird. Und 
gleich drei Hütten waren am 
vergangenen Samstag auf dem 
Platz an der Linde aufgebaut 
worden, um den Ansturm der 
Gäste nach Essen und Trinken 
zu meistern.

„Schon eine Stunde vor Er-
öffnung unserer Stände waren 
die ersten Gäste da und fragten 
nach fertigen Grillwürsten“, 

berichtete die Vorsitzende der 
Landfrauen, Andrea Uhrig. 
Denn lecker Gegrilltes von den 
Sulzbacher Landfrauen ist ja 
über die Gemeindegrenzen hi-
naus bekannt. 

Und diesmal wurden drei 
Hütten aufgebaut, eine für 
die Ausgabe der Brat-, Rinds- 
und Currywürste sowie zwei 
für den Getränkeausschank: 
Glühwein rot, heißer Süßer, 
Hot Äppler und „Aperol made 
by Landfrauen“. Aus dem An-
sturm des Vorjahres hatte der 
Verein gelernt und eine dritte 
Hütte geordert. „Damit wollen 
wir einen fl otten Service am 
Getränkestand garantieren“, so 
der Vorstand, der im Laufe der 

Abendstunden rund 300 Schop-
penfreunde schätzte.

Trockenes Wetter und Tem-
peraturen um den Gefrierpunkt 
herrschten zwischen evange-
lischer Kirche und Bürgerbrun-
nen. Warm angezogen, tat die 
angekündigte Kälte der Stim-
mung auf dem Platz an der 
Linde keinen Abbruch. Zur „in-
neren Erwärmung“ halfen roter 
Grühwein und heißer Süßer, 
den die Landfrauen eigens vom 
Birkenhof geholt hatten. 16 fl ei-
ßige Landfrauen waren im Ein-
satz, den Ansturm der Gäste zu 
stemmen. „Alle unsere aktu-
ellen Vorstandsmitglieder sind 
im Einsatz“, erzählte Andrea 
Uhrig. „Auch die älteren, die 

nicht mehr im Vorstand sind, 
packen tüchtig mit an.“

Wer auf eine Wurst vom Grill-
rost verzichten wollte, konn-
te sich eine Brezel mit Spunde-
käs bestellen. „Damit wollen 
wir auch etwas für die Vegeta-
rier anbieten“, sagten die Land-
frauen zum erweiterten Spei-
senangebot. Außerdem konnte 
man Kerzen, selbstgemachte 
Marmeladen und ein Backbuch 
der Landfrauen mit über 100 Re-
zepten erwerben. Ein dritter Ad-
ventsschoppen, der ursprünglich 
für den morgigen Samstag gep-
lant war, fi ndet nicht statt.  gs

Die Sulzbacher Landfrauen versorgten an drei Ständen die Adventsschoppen-Freunde

Fröhliche Stimmung herrschte beim gut besuchten Adventsschoppen der Sulzbacher Landfrauen am vergangenen Samstag.  Foto: gs

Pause über die 
Feiertage

Der Sulzbacher Anzeiger 
macht in der Weihnachtszeit 
wieder eine Pause.

Die nächste Ausgabe fi nden 
Sie am Freitag, 12. Januar 2024 
in ihren Briefkästen. Die Inter-
netseite www.sulzbacher-anzei-
ger.de wird ab Montag, 8. Janu-
ar, wieder täglich aktualisiert. 
Das ganze Team des Sulzbacher 
Anzeigers wünscht frohe Weih-
nachtstage und einen guten 
Start ins neue Jahr.  sa

In Sulzbach und Umgebung 
führten Polizei und Ordnungs-
ämter am Dienstag gemeinsame 
Verkehrskontrollen durch.

Ab 7.15 Uhr wurden insge-
samt 80 Fahrzeuge samt deren 
Insassen überprüft und mehre-
re Dutzend Ordnungswidrig-
keiten geahndet. Mehrheitlich 
handelte es sich dabei nach An-
gaben der Polizei um Verstö-
ße gegen die Gurtpfl icht, das 
Handynutzungsverbot am Steu-
er, mangelnde oder defekte Be-
leuchtungseinrichtungen sowie 
fehlende Papiere.  red

Verkehrskontrolle

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

Letzter Verkaufstag:
Mittwoch, 27. Dezember
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Marktplatz 42, 65824 Schwalbach
Tel. 0 61 96 / 950 92 30

Kaufe Pelze aller Art, zahle gut in bar.
Antik Galerie Wagner

Klosterstr. 1, 61462 Königstein
Tel. 06174 9610801, Mobil 0176 60431216

Im Bereich eines Wertstoffl a-
gers im Main-Taunus-Zentrum 
kam es am Freitagnachmittag 
zum Brand einer Müllpresse für 
Papier und Pappe.

Schnell wurde der erste 
Löschangriff eingeleitet. 
Durch ein Wechselladerfahr-
zeug wurde der Container ins 

Freie gebracht. Dort wurde 
die Brandbekämpfung unter 
Atemschutz fortgeführt und 
der Behälter entleert, um alle 
Glutnester sicher löschen zu 
können. Es folgten Nachlösch- 
und Aufräumarbeiten. Unter-
stützt wurde die Sulzbacher 
Feuerwehr durch Kräfte aus Bad 
Soden und Schwalbach.  red

Mit einem Wechselladerfahrzeug wurde der brennende Papier-
Container ins Freie gebracht und gelöscht.  Foto: Feuerwehr

Müllpresse in Brand
Feuerwehr-Einsatz im Main-Taunus-Zentrum

Glühwein und Aperol Reparatur Café
Das Reparatur Café Sulz-

bach ist am Samstag, 13. Janu-
ar, wieder in der Zeit von 14.30 
Uhr bis 17.30 Uhr im Bürger-
haus am Platz an der Linde ge-
öffnet. 

Ehrenamtliche versuchen, 
Reparaturwünsche zu erfüllen, 
um Wegwerfen nach Möglich-
keit zu vermeiden. Das Ange-
bot ist kostenlos, Spenden sind 
willkommen. Reparaturwün-
sche können bis Donnerstag 11. 
Januar 4 unter der Telefonnum-
mer 06196/8834616 oder per 
E-Mail an reparatur-cafe-su@t-
online.de angekündigt wer-
den. Ein spontaner Besuch ist 
aber auch möglich. Zur Über-
brückung der Wartezeit gibt es 
Kaffee und Kuchen.  red

Das kostenlose
„Blättchen“
für jeden Tag

Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über 
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung 
kostenlos auf Ihr Smartphone, 

Ihr Tablet oder Ihren PC!

http://www.sulzbacher-anzei-ger.de
http://www.sulzbacher-anzei-ger.de
http://www.sulzbacher-anzei-ger.de
mailto:reparatur-cafe-su@t-online.de
mailto:reparatur-cafe-su@t-online.de
mailto:reparatur-cafe-su@t-online.de
https://sulzbacher-anzeiger.de
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Familienanzeigen 
im

Damit alle rechtzeitig 
Bescheid wissen.

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und uns ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Wolfgang Heim
* 13.02.1945    † 24.11.2023

Der Weg, den Du vor dir hast, kennt keiner. Nie ist ihn einer so gegangen wie
Du ihn gehen wirst. Es ist Dein Weg.

In stiller Trauer

Constanze Schön, geb. Heim
Harald Heim
Vera Heim
und alle Angehörigen Sulzbach am Taunus, im Dezember 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem lieben Mann und Vater 

  Willi Jakobi   
* 10.09.1927    † 03.12.2023   

 In unseren Herzen wirst Du bleiben.   
Ursula 

Uwe und Susann 
sowie alle Angehörigen 

  
Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

In Dankbarkeit und Trauer nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Mutter,  

Schwiegermutter, Oma und Uroma 
 
 Elisabeth Rotter  

geb. Becker  
* 6.9.1921 † 7.12.2023 

 
Bodo und Angelika mit Frank 

Isolde Rink 
Arno und Jutta mit Carina und Svenja 

 
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 

dem 3. Januar 2024, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof „Im Brühl“ in Sulzbach statt. 

Aenny Rentsch  
geb. Hartkopf  

* 06.04.1932     † 28.11.2023

                                 Es ist schwer,                                                           
                                 einen geliebten Menschen zu verlieren.                  
                                 Es ist wohltuend,                                                     
                                 so viel Anteilnahme zu finden. 
 
 
Herzlichen Dank 
 
für die Begleitung auf ihrem letzten Weg, 
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck oder eine stumme Umarmung, 
wenn die Worte fehlten, 
für Blumen, Geldspenden und für alle Zeichen 
der Liebe, Freundschaft und Verbundenheit. 
 
            Thorsten Rentsch und Ewa 
           Heinz-Jürgen und Sabine Seufert 
           Karsten und Sylvia Rentsch                      
                                                          
                                 
            Bad Soden am Taunus, im Dezember 2023

                               Gedanken - Augenblicke, 
                               sie werden uns immer an Dich erinnern, 
                               uns glücklich und traurig machen 
                               und Dich nie vergessen lassen.  

 
Herzlichen Dank  
für die Begleitung auf seinem letzten Weg, 
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck oder eine stumme 
Umarmung, wenn die Worte fehlten, 
für Blumen, Geldspenden und für alle Zeichen  
der Liebe, Freundschaft und Verbundenheit. 
 
                         Thea 
                         Gloria 
                         Lisa und Sebastian mit Felix 
 
Sulzbach (Taunus), im Dezember 2023

Karl Heinz 
Juha  

* 30.07.1949       † 26.11.2023

Im Sitzungssaal im Rathaus traf sich am Mittwoch der Sulzbacher „Arbeitskreis Senioren“ zu seiner letzten Sitzung 2023. Foto: gs

Zum Jahresabschluss kam 
der Sulzbacher „Arbeitskreis 
Senioren“ am vergangenen 
Mittwochnachmittag noch 
einmal im Rathaus zusam-
men.

Zu der Sitzung hatte das Gre-
mium zwei Referenten aus dem 
Main-Taunus-Kreis eingela-
den. Thomas Bruckmann von 
der Schuldnerberatung MTK 

und Elke Werner-Schmitt vom 
Pfl egestützpunkt MTK. Beide 
stellten ihre Aufgabenbereiche 
vor und berichteten über viele 
Neuerungen, die nicht allen be-
kannt waren. Ebenso sprachen 
Sandra Schiwy von der Senio-
renstelle Sulzbach, Bürgermei-
ster Elmar Bociek und Michael 
Poenitz von der Seniorenhilfe 
MTK. Ein ausführlicher Bericht 
folgt.  gs

Experten aus dem 
Kreis waren zu Gast
Abschlusssitzung des Arbeitskreis Senioren

Sulzbacher Anzeiger schon donnerstags lesen! 
Jetzt kostenlos die E-Paper-Ausgabe bestellen!   ·  

info@sulzbacher-anzeiger.de

mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
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4. Januar  Bibelgesprächskreis im evangelischen Gemeinde-
18.30 Uhr   haus am Platz an der Linde

5. Januar  Frühstück für Senioren im Restaurant „Mamma Mia“ 
9 Uhr   in der Hauptstraße 11

12. Januar  Frühstück für Senioren im Restaurant „Mamma Mia“ 
9 Uhr   in der Hauptstraße 11

12. Januar  Nachmittagswanderung der Treffpunkt am Bürgerzentrum 
13 Uhr  TSG-Wandergruppe Frankfurter Hof

12. Januar  Mundart-Lesung über im Bürgerhaus am Platz
19 Uhr  „Oppa Balser“ an der Linde

14. Januar  Neujahrsempfang der CDU im Bürgerzentrum 
11 Uhr   Frankfurter Hof

14. Januar  Neujahrsempfang der SPD im Restaurant „Taverna Dimi“ 
15 Uhr   in der Bahnstraße 2

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

Am Donnerstagnachmittag 
vergangener Woche kam es zum 
dritten Mal innerhalb weniger 
Wochen in einem Lagerraum 
von Breuninger im Main-Tau-
nus-Zentrum zu einem Brand.

Dieses Mal wurde eine Person 
leicht verletzt und es entstand 
ein Schaden in Höhe von meh-
reren zehntausend Euro. Bereits 
am Samstag zuvor war in dem-
selben Geschäft ein Feuer ausge-
brochen. Die Kriminalpolizei hat 
die Ermittlungen übernommen 
und geht in beiden Fällen von 
einer vorsätzlichen Tat aus. 

Um kurz nach 15 Uhr waren 
die Einsatzkräfte von Feuer-
wehr und Polizei alarmiert und 
zum Einsatzort entsandt wor-
den, wo das Gebäude evakuiert 
wurde. Umgehend wurde die 
Brandbekämpfung unter Atem-

schutz eingeleitet, sodass das 
Feuer, auch dank der vorhan-
denen Sprinkleranlage, schnell 
gelöscht werden konnte. Wei-
terhin erfolgte eine ausführ-
liche Kontrolle des Gebäudes, 
gefolgt von Entrauchungsmaß-
nahmen. Anschließend wurde 
das noch vorhandene Lösch-
wasser unter Einsatz von sie-
ben Industriesaugern aufge-
nommen und abgepumpt.

Eine Person hatte Rauch-
gase eingeatmet und musste 
medizinisch behandelt wer-
den. Ersten Erkenntnissen vom 
Tatort zufolge soll es sich um 
eine Brandstiftung gehandelt 
haben. Die Ermittlungen dau-
ern an. Hinweise zu dem Vorfall 
werden unter der Telefonnum-
mer 06196/2073-0 von der Kri-
minalpolizei entgegengenom-
men.  pol/ffw

Eine Person verletzt
Dritter Brand bei Breuninger im MTZ

Weihnachts- und Neujahrsgruß des Bürgermeisters 2023/2024
Liebe Sulzbacherinnen und Sulzbacher,

das bald beendete Jahr 2023 bleibt uns nach den bekannten
Ausnahmezuständen zwischen 2020 und 2022 durch seinen
erstmals wieder weitgehend uneingeschränkten und auflagen-
freien Charakter gewiss noch länger in Erinnerung. Was früher
als Selbstverständlichkeit abgehakt wurde, hat nun unsere volle
Aufmerksamkeit, denn die empfundene Rückkehr zur „Frei-
heitsqualität“ stellt ein elementares Gut dar.
In zahlreichen Regionen und Ländern auf unserem Globus hin-
gegen lag und liegt dieser Zustand in schier unerreichbarer
Ferne. Dort beherrschen durch Katastrophen, Korruption und
Kriege herbeigeführtes Leid, Elend sowie Unterdrückung das
Schicksal von Millionen Menschen. Diese himmelschreiende
Misere lässt sich leider Gottes nicht von heute auf morgen un-
geschehen machen. Doch sollten wir uns vor Weihnachten und
dem neuen Jahr in aller Bescheidenheit bewusst vor Augen füh-
ren, dass die von einigen gar als Gängelung wahrgenommenen
Vorsichtsmaßnahmen und Verhaltensregeln der Gefahrenab-
wendung dienten und sich in keiner Weise mit den verheeren-
den Gemengelagen in Nordafrika nach den Herbsterdbeben
bzw. -überschwemmungen oder den bewaffneten tödlichen
Konflikten in Osteuropa sowie im Nahen Osten vergleichen las-
sen.
Bedeutende Eigenschaften, die in unseren durchaus von manch
früherem Überfluss und Gewohnheitskomfort verwöhnten Brei-
ten inzwischen nicht selten zu kurz kommen, sind Geduld und
Nachsicht. Es gilt zu verinnerlichen, dass Entwicklungen auf uns
einwirken, deren Verlauf wir nur bedingt mitzubestimmen ver-
mögen. Vielmehr sind wir in ein Gesamtgebilde eingebettet,
dessen einzelne Teile abgestimmt voranschreiten müssen, wenn
sie in einer Welt zunehmender Verschiebungen und härteren
Wettbewerbs nicht mit offenen Augen ungebremst auf die Wand
des einsamen Scheiterns zurasen wollen.
Das dramatisch Klingende findet seinen Ausgangspunkt oft im
banalen Alltag: Die fetten Zeiten, in denen hierzulande admi-
nistrativ, logistisch und organisatorisch alles scheinbar wie am
Schnürchen lief, wirken heute auf manche Zeitgenossen wie das
schwachbrüstige Echo einer fernen Vergangenheit. Gelegentlich
nicht unberechtigt – doch wie schon Herbert Grönemeyer vor
zweieinhalb Jahrzehnten erkenntnisreich titelte: „Bleibt alles
anders“ – und damit müssen wir lernen umzugehen.
Das soll nicht heißen, dass wir offensichtliche Mangelwirtschaft
nun klaglos hinnehmen und uns nicht um Stabilität bzw. Konti-
nuität bemühen sollten. Im Hinblick auf sich niederschlagende
„Mangelwirtschaft“ denke ich beispielsweise an den durch aus-
gedünnte Personaldecken und Restrukturierungen zunehmend
beeinträchtigten Dienstleistungssektor, beinahe konstante Un-
zuverlässigkeit des Verkehrs auf der Schiene, der Straße sowie
in der Luft, diffizile Materialverfügbarkeit bzw. Wartezeiten, die
nicht zuletzt aufgrund zahlreicher diplomatisch, ökonomisch
und/oder militärisch ausgetragener Konflikte individuelle

Zeit bewegt sich zu meinem großen Bedauern bei nicht wenigen
der handelnden oder betroffenen Personen das Verhältnis zwi-
schen Geben und Nehmen auf einen Kipppunkt zu – und auch
nach der gerade zu Weihnachten mit einer Hauptrolle versehe-
nen „Nächstenliebe“ müssen wir mancherorts mit hochauflö-
sendem Teleskop Ausschau halten.
Gewiss – diese Beobachtungen machen nur die eine Seite der
Medaille aus, auf die andere richten sich unsere Hoffnungen:
Mitmenschlichkeit, Konsens, Harmonie und Verständnis. In un-
serer Gemeinde singen – um ein weihnachtliches Bild zu bemü-
hen – auch diverse Choräle in unterschiedlichen Tonlagen nicht
immer deckungsgleiche Weisen. Doch ungeachtet deutlich ab-
weichender Ansichten lautet die oberste Prämisse stets, beim
Umgang mit konträren Standpunkten guten Willen und Respekt
aufzubringen.
Die von örtlichen und benachbarten Gewerbetreibenden ent-
schlossen forcierte Ansiedlung im neuen Gewerbegebiet „Erb-
sengewann“ oder der bald startende Glasfaserausbau, der
sowohl Sulzbachs Türen zur digitalen Moderne öffnet als auch
die Standortprosperität fördert, unterstreichen: Hier nehmen
wir die Zukunft fest ins Visier und schenken Schwanengesängen
kein Gehör.  
Ich danke von Herzen all denjenigen Personen, Ehrenamtlichen,
Vereinen und Institutionen, die sich mit Herzblut und Leiden-
schaft für Sulzbach verwendet haben, verwenden und auch
künftig diesem Pfad folgen. Ihnen allen, liebe Sulzbacherinnen
und Sulzbacher, wünsche ich mit Blick auf das bevorstehende
Weihnachtsfest sowie das neue Jahr 2024 Friede, Eintracht, Ge-
sundheit, Glück und Erfüllung!

Herzliche Grüße

Schmerzgrenzen arg strapazieren.
Allerdings sind die Übergänge zwi-
schen vermehrt an den Tag geleg-
ter Ungeduld, dem lamentie-
renden Beschwören der „guten
alten Zeit“, ungesundem Egois-
mus, Intoleranz und Unfairness
gelegentlich nur winzige. Ein wei-
teres, buchstäbliches „Unwort“,
das mir in den Sinn kommt, lautet
„Undankbarkeit“: Angesichts der
vielfältigen Mammutaufgaben
und Herausforderungen unserer

Ihr

Elmar
Bociek Bürgermeister

Zahlreiche Einsätze für das DRK
Die Ortsvereinigung Sulz-

bach des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK) hatte zur Jah-
reshauptversammlung ins 
Bürgerzentrum Frankfurter 
Hof eingeladen. Vorstands-
wahlen gab es nicht, aber 
Ehrungen für aktive und för-
dernde Mitglieder.

Mit dem Bericht der Einsatz-
abteilung für das Jahr 2022, 
den der bisherige Bereitschafts-
leiter Mark-André Butzbach, 
der jetzt Kreisbereitschafts-
leiter ist, vorlegte, konnten 
die Mitglieder Einzelheiten 
über die geleistete Arbeit er-
fahren. Im Jahr 2022 war die 
Einsatzabteilung gefordert bei 
125 Sanitätsdiensten, 20 On-
line-Bereitschafts-Abenden, 
15 Verpfl egungsdiensten, acht 
Hausnotruf-Einsätzen, vier 
Blutspende-Terminen sowie bei 
diversen Lehrgängen. 

Zu den 125 Sanitätsdiens-
ten gehörten Heimspiele von 
Eintracht Frankfurt, Sportver-
anstaltungen in Frankfurt, wie 
Marathon und Iron Man, Kon-
zerte im Stadion und in der 
Jahrhunderthalle, das Radren-
nen am 1. Mai, Turnen in der 
dritten Bundesliga in der Eich-
waldhalle mit der TSG Sulz-
bach sowie weitere Veranstal-
tungen in Sulzbach.

Die Aufl istung zeigt aber 
nicht, dass es eine kleine 
Mannschaft war, die große 
Arbeit geleistet hat. Denn die 
Zahl der aktiven Mitglieder 
um die neu gewählten Bereit-
schaftsleiter Martina Walch 
und Jan Szielawsko ist mit 

einem guten Dutzend doch 
recht überschaubar. Das be-
dauerte auch der Vorsitzende 
Stephan Racky. „Wir hatten in 
den vergangenen Jahren keine 
Möglichkeit, Werbung zu be-
treiben“, sagte Stephan Racky. 
Früher hätte das DRK Sulz-
bach mehr als 300 Mitglieder 
gezählt, jetzt seien es nur noch 
260. Positives gibt es aber von 
den Blutspende-Aktionen im 
Bürgerzentrum Frankfurter 
Hof zu berichten. Die Spen-
derzahl habe sich von 70 auf 
95 pro Spende-Termin erhöht, 
so der Vorstand.

Im nächsten Jahr besteht 
die Sulzbacher Ortsvereini-
gung des DRK 100 Jahre. Für 
die Jubiläumsfeier möchte der 
Vorstand in Sondersitzungen 

Pläne erarbeiten. Der Vorstand 
wird derzeit angeführt vom 
ersten Vorsitzenden Stephan 
Racky, dem zweiten Vorsitzen-
den Uwe Hebauf, Schriftführe-
rin Antje Roos und Schatzmei-
sterin Yvonne Pleyer. Beisitzer 
ist Horst Schmittdiel. Hinzu 
kommen die Bereitschaftsleiter 
Martina Walch und Jan Szie-
lawsko.

Vorstandswahlen standen 
nicht auf der Tagesordnung, 
dafür aber Ehrungen. Uwe He-
bauf wurde für 45-jährige aktive 
Mitgliedschaft geehrt, Martina 
Walch für zehn Jahre Mitglied-
schaft. Nachgereicht werden 
die Ehrungen der Fördermit-
glieder Elvira Rüffer (50 Jahre), 
Elke Hartmann (40 Jahre) und 
Erika Klück (25 Jahre).  gs

Sulzbachs DRK-Vorsitzender Stephan Racky (links) ehrte den 
zweiten Vorsitzenden Uwe Hebauf (2.v.l.) für 45 Jahre aktive 
Mitgliedschaft sowie Martina Walch und André Butzbach für 
deren langjährigen Bereitschaftsdienst.  Foto: gs

Ortsverband hat weniger aktive Mitglieder – Jubiläum in 2024
KleinanzeigenKleinanzeigen
3 Gesangsmikrofone zu ver-
kaufen, Tenlux DM 100 1 Shure 
JTS PDM – 3 Dynamic LOZ, ein 
Kabel, ein Lead Fußpedal. Kom-
plettpreis EUR 130,--. Telefon 
06196/71174

Familie mit 3 Kindern aus 
Schwalbach sucht engagierte 
Teilzeit-Nanny für die Unter-
stützung bei der Nachmittags-/
Abendgestaltung der Kinder 
(12-16 Stunden pro Woche,  
Mo.-Do. ca. 15:30 bis 19:30 Uhr; 
Anstellungsform: SVB oder  
Minijob). Tel. 0160/5101764

Suche 3 Personen, die mir  
helfen, ein leeres Aquarium 
(630 l) von der Hofeinfahrt in 
einen Raum im Parterre zu  
tragen. Bitte melden Sie sich! 
Tel. 06196/9214589

Suche Trikots von Eintracht 
Frankfurt! Ausschließlich von 
Spielern getragene Trikots, so-
genannte Matchworn Trikots, 
aus den Jahren 1930 bis heute. 
E-Mail: info@frankfurt-trikots.
de oder Tel. 0178/4006888

Sulzbacher Anzeiger verschenkt 
gut erhaltene, gebrauchte  
Aktenordner an Selbstabholer.  
Telefon 06196/848080 

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben? Rufen Sie 
uns an unter Tel. 06196 / 848080  
oder senden Sie eine E-Mail an  

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Vorstand des „Vereins zur kulturellen Brauchtumspflege des 
Sulzbacher Kirchweihfestes 2008 e.V.“ lädt die Vereinsmitglieder zur
Mitgliederversammlung am 10. Januar 2024, um 19.00 Uhr, im Ver-
sammlungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Sulzbach e.V. (Oberlie-
derbacher Weg 15, 65843 Sulzbach (Taunus), ein.

Tagesordnung:
I. Begrüßung
II. Bericht Kerb 2023
III. Jubiläum: 300 Jahre Kirchweihe (ev.)
IV. Verschiedenes

Vorschläge für weitere Tagesordnungspunkte sind bis zum 3. Januar
2024 schriftlich an den Vorstand zu richten. Der Vorstand

Am Donnerstagmittag vergangener Woche kam es im Abfahrtsbereich 
der B8 zu einem Unfall mit einem Schwerverletzten.  Foto: Feuerwehr

Kontrolle verloren
Schwerer Unfall auf der Bundesstraße 8

Am vergangenen Donners-
tagmittag verlor ein 22-Jäh-
riger aus Langen in der Nähe 
von Sulzbach die Kontrolle 
über sein Fahrzeug, überschlug 
sich mehrfach und wurde dabei 
schwer verletzt.

Der Mann befuhr in einem 
gemieteten Mercedes gegen 
12.20 Uhr die B8 in Richtung 
Kelkheim und verlor aus bisher 
ungeklärter Ursache bei Sul-
zbach die Kontrolle über das 
Fahrzeug. Nachdem der Pkw 
mit der Leitplanke kollidiert 
war, überschlug sich das Fahr-

zeug und kam im weiteren Ver-
lauf in einer Begrünung zum 
Stehen. Der Fahrer wurde bei 
dem Unfall schwer verletzt und 
musste ins Krankenhaus in Bad 
Soden eingeliefert werden. Die 
Sulzbacher Feuerwehr stellte 
den Brandschutz sicher, unter-
stützte den Rettungsdienstes 
und sicherte die Einsatzstel-
le ab. Der Mercedes war nicht 
mehr fahrbereit und wurde 
abgeschleppt. Der Schaden an 
dem Fahrzeug und der Leit-
planke beläuft sich nach ersten 
Schätzungen auf rund 40.000 
Euro.  pol/ffw

mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
http://www.wm-aw.de
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Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen, den regen Zuspruch
und die gezeigte Sympathie gegenüber dem Verein.

Halten Sie uns auch in 2024 die Treue und empfehlen Sie
uns im Bekannten- und Freundeskreis weiter.

Den Mitgliedern und Freunden des Vereins
wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein glückliches, gesundes neues Jahr.

Haus & Grund
Eigentum. Schutz. Gemeinschaft
Frankfurt – Sossenheim e.V.
Tel.: 0 69 / 78 80 0120

wünscht 
die Arbeiterwohlfahrt 
Schwalbach-Sulzbach

Sängervereinigung 1872 e.V.
Sulzbach (Taunus)

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden,
sowie ihren Familien

und den Sulzbacher Ortsvereinen
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gesundes und glückliches neues Jahr.

Der Vorstand

Wir wünschen unseren Mitgliedern, Freunden
und allen Sulzbacherinnen und Sulzbachern

ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein gesundes,
friedliches und glückliches Neues Jahr.

Der VdK-Sulzbach wünscht Ihnen

FROHE
WEIHNACHTEN

GUTES
2015und ein

HESSEN-THÜRINGEN

2024

Frohe Weihnachten
sowie Gesundheit, Glück und Erfolg

für 2024 wünscht Ihnen
MR IMMOBILIEN-SERVICE

Manfred Reccius
Fachwirt in der Grundstücks-

und Wohnungswirtschaft
sowie Sachverständiger

in der Immobilienbewertung

Ich bedanke mich bei meinen Kunden
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Obere Borngasse 2, 65843 Sulzbach, Telefon 0 6196 / 75 92 73

seit über

30 Jahren
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Ein echter Gewinn: 
Der große
Jahresendspurt!

Teilnahmebedingungen unter deutsche-giganetz.de
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Gewinne:
10 Xbox Series X 

100 Sonos One SL

Bis zum 31.12.2023 rasend schnelles 
Glasfaser-Internet online bestellen
und attraktive Preise abräumen!

Jetzt Glasfaser bestellen

deutsche-giganetz.de/sulzbach

DGN_RZ_Jahresendspurt_SONOS_Anzeige_189x250mm_Sulzbach.indd   1 12.12.23   12:51

Mittwoch, 27. 12.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 26. 12.

Freitag, 22. 12. Samstag, 23.12. Sonntag, 24. 12.

Montag, 25. 12.
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Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

22. 12. 
Luthmer-Apotheke 

Luthmerstr. 12,  
F-Nied · Tel.  39 62 5

23. 12. 
Grüne Apotheke 
Am Marktplatz 5 

Kelkheim

24.  12. 
Rats-Apotheke 
Rathausplatz 16

Eschborn

25. 12. 
Dreilinden-Apotheke 

Hauptstraße 19 
Neuenhain

26. 12. 
Thermen-Apotheke 

Am Bahnhof 7 
Bad Soden

27. 12. 
Sonnenschein-Apotheke 

Eichkopfallee 55a 
Liederbach

28. 12. 
Brunnen Apotheke 

Prof. -Much-Str. 2 
Bad Soden

29. 12.  
Liederbach-Apotheke 

Königsteiner Str. 98,  
F-Unterliederbach

Apotheken Notdienst

Anfang Dezember tagte das 
Sulzbacher Kinder- und Schü-
lerparlament und hatte für die 
Sitzung im Rathaus zwölf The-
men bei der Verwaltung zur Be-
ratung eingereicht.

Eingereicht wurde die The-
menliste von den Klassenver-
tretern der Klassen 3a, 3b, 4a 
und 4b der Cretzschmarschu-
le. Zusammen mit Mitgliedern 
der Verwaltung behandelte der 
Sitzungsvorsitzende Matthias 
Brandt alle Anfragen der Dritt- 
und Viertklässler und versuchte, 
auf alle Nachfragen umfassende 
und nachvollziehbare Antwor-
ten zu geben. So wünschte sich 
die 3a mehr Blitzkontrollen auf 
allen Spielstraßen im Ort und 
die 3b ein „Baumhaus im grünen 
Klassenzimmer“. Die Antwort 
der Verwaltung: Das Gelände ge-
höre dem Main-Taunus-Kreis, der 
Baumhaus-Wunsch werde an die 
zuständige Stelle weitergeleitet.

Auch hätte die 3b gerne mehr 
Kletterstangen auf dem Kro-
kodilspielplatz, der auf Klein-
kinder ausgerichtet ist. Ent-
sprechend niedrig sind die 
Spielgeräte. Es sei schon ange-
dacht, so Matthias Brandt, auf 

der Rasenfl äche hinter dem Ho-
ckeyfeld weitere Geräte mit zu-
nehmender Höhe zu errichten. 

Auf den Feldwegen im Sulz-
bacher Gelände möchte die 4b 
erreichen, dass Hundehalter 
ihrer Leinenpfl icht nachkom-
men müssen. Jakob stört sich 
an den „nicht angeleinten Hun-
den, die in den Feldern streu-
nen“. Und der Vorschlag der 4b, 
die Ampel für Fußgänger an der 
Apotheke länger zu schalten, 
wurde auch vom Vorsitzenden 
unterstützt. Der Kreis als Eigen-
tümer der Ampel werde darü-
ber informiert.

Ein weiteres Anliegen der 
Nachwuchspolitikerinnen und 
-politiker war, die Reifenschau-
kel auf dem Brühlspielplatz 
wieder aufzubauen. Die Reifen 
waren durch die Sonne porös 
geworden und mussten wegen 
Verletzungsgefahr abgebaut 
werden. „Dafür ist eine neue 
Nestschaukel vorhanden“, sagte 
die zuständige Fachbereichslei-
tung und kündigte dort zeitnah 
auch die Montage eines neuen 
Basketballkorbs an.

Auch mehr Fahrradwege im 
Ort wünschten sich die Schü-
lerinnen und Schüler. Dies sei 

Baumhaus und mehr Kontrollen
Kinder- und Jugendparlament tagte – Spenden für die Schulen

aufgrund der engen Straßen 
nicht problemlos umzusetzen, 
lautete die Antwort der Verwal-
tung. Dafür sei geplant, weitere 
Spielstraßen auszuweisen, um 
die Autofahrer zum langsamen 
Fahren zu zwingen. Unter dem 
Punkt Anregungen trugen die 
älteren Mitglieder des Schüler-
parlaments vor, dass die Lini-
enbusse die Haltestelle an der 
Mendelssohn-Bartholdy-Schule 
(MBS) vermehrt und zuverläs-
sig anfahren sollten.

Abschließend wurde disku-
tiert, an wen die nicht verbrauch-
ten 500 Euro gespendet werden 
sollen. Es wurde sich darauf ein-
stimmig verständigt, 250 Euro 
an den Förderverein der MBS 
zur Unterstützung der Watten-
meerfahrt zu spenden und den 
gleichen Betrag an den Förder-
verein der Cretzschmarschule 
zu überweisen, um das Pfl anzen 
von Bäumen und Sträuchern für 
einen „klimafreundlichen Schul-
hof“ zu fi nanzieren. Für ihre Te-
inahme an der Sitzung und das 
Engagement im Kinder- und 
Schülerparlament wurden die 
jungen Leute mit einem kleinen 
Weihnachtspräsent verabschie-
det. gs

Die Feuerwehr aus der tsche-
chischen Partnerstadt Jablo-
netz und der „Freundeskreis 
Jablonec“ bedanken sich für 
die Unterstützung am Sulzba-
cher Weihnachtsmarkt bei der 
Sulzbacher Feuerwehr.

Da an dem gleichen Wochen-
ende auch in der Partnerstadt 
der Weihnachtsmarkt stattfand, 
war es umso erfreulicher eine 
kleine Abordnung der „Hasici 

Jablonec“ in Sulzbach begrüßen 
zu können.

Die Sulzbacher Feuerwehr 
musste allerdings am Samstag-
morgen erst noch die defekte 
Batterie des Fahrzeugs tauschen, 
um rechtzeitig am Stand zu sein 
und die Kartoffelpfannenkuchen 
anbieten zu können. Insgesamt 
haben die Jablonetzer Kameraden 
etwa 75 Kilogramm Kartoffeln, 
die „Uhrigs Hofl aden“ gespendet 
hatte, geschält, woraus etwa 90 

Liter Kartoffelpfannkuchen nach 
Jablonetzer Rezeptur hergestellt 
und zubereitet wurden. 

Die Übernachtung im Hotel 
Sulzbacher Hof und die Ver-
pfl egung an den Abenden tru-
gen der Feuerwehrverein und 
der „Freundeskreis Jablonec“. 
Somit konnten die tschechischen 
Freunde ihren Erlös am Sonntag 
früh im vollgepackten Mann-
schaftsfahrzeug ohne Abzüge 
mit nach Hause nehmen.  red

Jitka Sulcova, Marcela Miksickova, Pavel Miksickova, Arnost Sulc und Alfred Schrodt (von links) sowie 
Jan Winkels (rechts) vom Sulzbacher Feuerwehrverein beim Kartoffelpfannkuchen-Stand.  Foto: privat

Leckere Kartoffelpfannkuchen
Feuerwehr aus Jablonetz war wieder auf dem Weihnachtsmarkt

Aus einem VW Crafter haben 
Diebe am Mittwochabend in der 
Hauptstraße Werkzeuge und 
Arbeitsgeräte im Wert von meh-
reren tausend Euro gestohlen. 

Der oder die Täter schlu-
gen zwischen 17 und 18 Uhr 
eine Fensterscheibe des Kfz ein 
und entwendeten sämtliche im 
Wagen zurückgelassenen Ge-

rätschaften. Darüber hinaus be-
dienten sich die Diebe an einer 
Kiste, die auf der Ladefl äche 
angebracht war. Der Wert der 
Beute wird auf rund 10.000 Euro 
beziffert. Neben Heckenscheren 
wurden auch Laubbläser gestoh-
len. Die Höhe des Schadens am 
Fahrzeug beläuft sich auf mehre-
re hundert Euro. Zeugen werden 
gebeten, sich unter der Telefon-

Teure Gartengeräte aus parkendem Auto gestohlen
nummer 06196/2073-0 bei der 
Kriminalpolizei zu melden. pol

mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
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Orientierungsgespräche für 
Existenzgründer

Für Jungunternehmer und Un-
ternehmensnachfolger wird 
kompetente Unterstützung 

am Dienstag, 9. Januar 2024, 
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

im Sulzbacher Rathaus, Haupt-
straße 11, oder alternativ tele-
fonisch angeboten. Diese er-
folgt in Zusammenarbeit mit 
dem Verein zur Förderung 
von Existenzgründungen VFE 
e.V. auf gemeinnütziger Basis, 

Nächster Termin am Dienstag, 9. Januar

wobei keine Kosten anfallen. 
Weitere Informationen fi nden 
Sie dazu auch im Internet unter 
www.vfe-kelkheim.de.
Eine telefonische Anmeldung 
im Sekratariat des Bürgermei-
sters, Telefon 06196 7021-101, 
ist erforderlich, damit für jede 
Gründerin und jeden Gründer 
ausreichend Zeit eingeplant 
werden kann.
Ein weiteres Gespräch ist geplant 
für Dienstag, 06. Feburar 2024, 
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Weihnachtsbaumabholung am 
Samstag, 13. Januar 2024

Die Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Sulzbach (Taunus) 
werden um Beachtung gebeten, 
dass die für Samstag, 06. Janu-
ar 2024, geplante Abholung der 
Weihnachtsbäume durch die 
Sulzbacher Freiwillige Feuer-
wehr um eine Woche auf Sams-

Terminverlegung um eine Woche
tag, 13. Januar 2024, verlegt 
wird. Bürgermeister Elmar Bo-
ciek dankt der Feuerwehr aus-
drücklich für das „zuvorkom-
mende Anpacken im Hinblick 
auf die verantwortungsvolle 
Entsorgung weihnachtlicher 
Restbestände im neuen Jahr.“

Geänderte Öffnungszeiten

Der gemeindliche Wertstoff-
hoff, An der Schindhohl 15, 
ist am Samstag, 30. Dezem-
ber 2023, für die Anlieferung 
geschlossen. Ab Dienstag, 02. 
Januar 2024, können Abfälle 
und Wertstoffe wieder angelie-
fert werden.

Der gemeindliche Wertstoffhof ist „zwischen den 
Jahren“ geschlossen

Die Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes sind von 
Dezember bis Februar:

• dienstags von 16:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr sowie

• samstags von 09:00 Uhr 
bis 13:00 Uhr.

Actiongeladenes Event begeistert 
Jugendliche

Am 15. Dezember 2023 öff-
nete das Sulzbacher Jugend-
haus um 17:30 Uhr seine Pfor-
ten, um heißbegehrte Waffeln 
und weihnachtlich duftenden 
Kinderpunsch zu servieren. Im 
Anschluss an den Genuss verla-
gerte sich das Feiergeschehen 
in die benachbarte Eichwald-
halle. Ab 20:00 Uhr glühte dort 
angesichts der leidenschaft-
lich betriebenen Ballsportarten 
der Hallenboden: Eine Grup-
pe Jugendlicher spielte volle 
zwei Stunden actiongeladenen 
„Zombieball“, wohingegen an-
dere ihr Glück mit Basketball 

Weihnachtliche Waffeln zur Stärkung vor dem Ballsport
und Fußball versuchten. Ins-
gesamt 25 Jugendliche fanden 
den Weg in die Eichwaldhalle 
und waren sichtlich begeistert 
von der Möglichkeit, die Halle 
außerhalb des Vereins- und 
Schulsports nutzen zu können.
Passend zur Weihnachtszeit äu-
ßerten die Jugendlichen den 
Wunsch, diese Veranstaltung 
wiederholen zu können. Jetzt 
bleibt noch zu hoffen, dass die-
ser beim Christkind Gehör fi n-
det. Das Jugendhaus bedankt 
sich für den sehr kooperativen 
Austausch bei den Vereinen und 
jeweiligen Abteilungsleitern.

Art-Challenge: Entfesselung 
kreativer Kräfte

Bis zum Freitag, 05. Januar 
2024, bleibt das Sulzbacher Ju-
gendhaus aufgrund der Win-
terpause geschlossen. Doch in 
der letzten Woche der Weih-
nachtsferien öffnet es mit einem 
Event-Paukenschlag wieder 
seine Pforten für alle (Kunst)-
Interessierten, die sich auspro-
bieren und etwas ganz Neues 
erleben möchten.
Am Montag, 08. Januar 2024 
startet die zweitägigen „Art-
Challenge“, in deren Rahmen 
ein Bild mehrmals in verschie-
denen Stilen mit unterschied-
lichen Materialien gemalt wird. 
Am Mittwoch, 10. Januar 2024, 
folgt ein artistischer Ausfl ug ins 
Frankfurter Museum für ange-
wandte Kunst, wo ein zweistün-
diger Workshop zum Thema 
„Wege zum nachhaltigen De-
sign“ ansteht. Am Donnerstag, 
11. Januar 2024, werden beim 
Lightpainting frische kreative 
Kräfte entfesselt. Der Ferien-
ausklang wird am Freitag, 12. 

Letzte Ferienwoche mit Event-Paukenschlag im Jugendhaus
Januar 2023, mit einem kunst-
vollen Buffet, das jeden aktiv 
einbezieht, gefeiert.
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Die Kosten belaufen sich 
für die ganze Woche auf 10 Euro 
plus die Fahrkarte nach Frank-
furt. Für anderen zwanglosen 
Zeitvertreib ist das Jugendhaus 
in der „kreativen“ Woche außer 
mittwochs ebenfalls zwischen 
11:00 und 15:00 Uhr  geöffnet. 
Der Ausfl ug nach Frankfurt lässt 
sich programmunabhängig im 
Jugendhaus buchen. Mal-An-
fänger und -Anfängerinnen sind 
herzlich willkommen.
Das ausführlichere Programm 
und die Anmeldung erhal-
ten Interessentinnen und 
Interes¬sen¬ten im Jugend-
haus via E-Mail jugendhaus@
sulzbach-taunus.de. Wegen 
der Schließung erfolgt die Be-
arbeitung aller Anfragen leicht 
verzögert. Wir wünschen allen 
besinn¬iche Feiertage und einen 
entspannten Jahresausklang.

Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33b
63517 Rodenbach
Fax 06184/952377

Ja, ich möchte gern freitags den Sulzbacher 
Anzeiger verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe freitags bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn den Sulzbacher Anzeiger austrägt.

Vorname, Name, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Alzenauer Straße 33a,
63517 Rodenbach,
Tel. 06184/9939800

Verlag Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Straße 5,  
65824 Schwalbach,  
Fax 06196 / 84 80 82

LESERBRIEF

Herrn Schlossers „Sulzbacher 
Spitzen“ muss man leider ohne 
Wenn und Aber zustimmen. 
Eine völlig überbordende Bü-
rokratie tut noch einiges dazu 
um alles noch komplizierter 
zu machen. Die Ortsgerichte 
in Hessen mussten in den ver-
gangenen zehn Jahren „dank“ 
merkwürdiger Entscheidungen 
der Justiz- und Finanzminister 
in Bund und Land ums Überle-
ben kämpfen. Kaum sind diese 
„Kämpfe“ im positiven Sinne 
für die Ortsgerichte beendet, 
kommt aus der Politik und 
Verwaltung die nächste Atta-
cke gegen den Fortbestand der 
Ortsgerichte. 

Seit geraumer Zeit werden in 
Sulzbach und auch in den ande-

ren Städte und Gemeinden des 
Kreises die Bestandsakten aller 
Gebäude in den Kommunen 
digitalisiert und zur zentralen 
„Aufbewahrung“ der Kreisver-
waltung nach Hofheim über-
stellt. Diese sogenannten Bau-
akten sind für die Ortsgerichte, 
auch dank der Unterstützung 
durch die örtliche Verwaltung, 
lebensnotwendig, um nach Auf-
tragserteilung, Schätzurkunden 
für die Bürgerinnen und Bürger 
zu erstellen. Dies erledigten die 
Ortsgerichte bisher in wenigen 
Tagen. 

Zukünftig müssen die Orts-
gerichte in Kontakt mit der 
Kreisverwaltung, in einen 
komplizierten und lange dau-
ernden Verwaltungsakt treten, 

um an die notwendigen, zur 
Erstellung der Schätzurkunde 
erforderlichen Daten zu ge-
langen. Dies kostet Zeit und 
vor allem Geld, denn der Kreis 
lässt sich diese Infos natürlich 
bezahlen. 

Fazit: Wenn es zukünftig für 
die Ortsgerichte überhaupt 
noch möglich sein sollte Schät-
zurkunden zu erstellen, wird es 
teurer werden und vor allem 
länger dauern bis Schätzurkun-
den fertig sind. Anscheinend 
wollen Politik und Verwaltung 
die Arbeit der Ortsgerichte un-
nötig behindern und erschwe-
ren. Das war bisher nicht so. 

Rolf Bär, Ortsgerichts-
vorsteher in Sulzbach

Zum Kommentar „Willkommen im Mittelmaß“ in der Ausgabe vom 8. Dezember erreichte die Re-
daktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser 
wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen 
möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnum-
mer (beides nicht zur Veröffentlichung) an info@sulzbacher-anzeiger.de.

„Arbeit der Ortsgerichte wird unnötig erschwert“

Blues und mehr
In sechs aufeinanderfolgenden 

Wochen bieten Marek Herz und 
Wolfgang Thomas Instrumenta-
listinnen und Instrumentalisten 
sowie Sängerinnen und Sängern 
die Gelegenheit, sich in der Mu-
sikschule Taunus intensiv mit 
dem Blues auseinanderzusetzen. 
Start ist am 22. Januar.

So wird in jeder Pop-Camp-
Session ausgiebig gemeinsam 
musiziert. Eine genauere in-
haltliche Beschreibung und 
den Direktlink zur Online-An-
meldung gibt es unter musik-
schule-taunus.de im Internet. 
Eingeladen sind Jugendliche ab 
14 Jahren sowie Erwachsene, 
die den Blues gerade entdeckt 
haben oder bereits Erfahrung 
damit haben. Auch Externe sind 
willkommen. Der sechsteilige 
Workshop fi ndet montags vom 
22. Januar bis 24. März jeweils 
von 18.30 Uhr bis 20 Uhr in der 
Unterortstraße 23 in Eschborn 
statt und kostet 135 Euro.  red

Der Main-Taunus-Kreis un-
terstützt das Hospiz „Lebens-
brücke“ mit 25.000 Euro. 
Einen entsprechenden Bescheid 
für das laufende Jahr hat Ge-
sundheitsdezernentin Madlen 
Overdick an Geschäftsführerin 
Christa Hofmann übergeben. 

Im Jahr 2022 wurden im sta-
tionären Hospiz 193 Menschen 
und deren Familien betreut und 
begleitet. „Selbstbestimmung 
ist Kern der Menschenwür-
de“, meint Madlen Overdick. 
„Das Hospiz in Flörsheim ist für 
schwerkranke Menschen in der 
letzten Lebensphase ein Partner 
für eine selbstbestimmte und 
würdevolle Sterbebegleitung.“ 
Diese Arbeit wolle der Kreis mit 
einer Zuwendung unterstützen. 

Seit Jahresbeginn ist das Hos-
piz Teil des Varisano-Gesund-
heitsverbundes. Finanziert wird 
es größtenteils von den Kran-
kenkassen. Fünf Prozent der 
Betriebskosten muss der Hos-
pizträger allerdings selbst auf-
bringen – durch Eigenmittel, 

Spenden oder Zuwendungen. 
Neben der Förderung des sta-

tionären Hospizes in Flörsheim 
werden zudem die fünf Hos-
pizvereine aus dem Main-Tau-
nus-Kreis mit einer jährlichen 
Pauschalförderung von jeweils 
4.500 Euro bedacht. Auch das 
Projekt „Sternenzelt“ in Bad 
Soden, das für trauernde Kin-
der und Familien Unterstüt-
zungsangebote leistet, wird 
vom Kreis gefördert. 

Informationen zu den Ein-
richtungen und den Möglich-
keiten zur ehrenamtlichen oder 
fi nanziellen Unterstützung gibt 
es zur „Lebensbrücke“ unter 
www.varisano.de/hospiz im 
Internet, zum Ambulanten 
Hospiz- und Palliativ-Bera-
tungsdienst „Die Quelle“ in Bad 
Soden unter ahpb- diequelle.de 
sowie zum Hospizverein „Licht-
blick“ Eschborn unter hospiz-
verein-lichtblick.de im Internet. 
Zum Bad Sodener Projekt „Ster-
nenzelt“ gibt es weiter Informa-
tionen unter evangelische-fami-
lienbildung.de im Internet.  red

Die Leiterin des Gesundheitsamtes, Dr. Birgit Bornheim (v.links), 
Erste Kreisbeigeordnete Madlen Overdick, die Geschäftsführerin 
des Hospizes Christa Hofmann und die neue Hospizleiterin Cyn-
thia Dönges bei der Übergabe des Förderbescheids.  Foto: MTK

Würdevolles Leben 
bis zum Schluss
Zuschüsse für die Begleitung von Sterbenden

mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
http://www.vfe-kelkheim.de
http://www.varisano.de/hospiz
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Jetzt Glück 
schenken! 
Weihnachten besonders 
machen mit dem 
PS-LOS-SPAREN. Sparen

Gewinnen
Gutes tun

www.frankfurter-sparkasse.de/
ps-los-sparen

DANKE
  für die gute Zusammenarbeit und  

das Vertrauen, für die Freundschaft und 
Wertschätzung im vergangenen Jahr!

Wir wünschen allen Kunden und  
Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten 

ein friedliches Weihnachtsfest und  
ein erfolgreiches neues Jahr.

★★
★

★

★

★
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Gartenstr. 6, 65824 Schwalbach
Tel.: 06196 / 13 74, Fax: 06196 / 8 55 47
elektro-kollmann@t-online.de 

Frohe Weihnachten und  
ein sonniges neues Jahr

Wir
wünschen

unseren Kunden,
Freunden und Bekannten
zum Weihnachtsfest

frohe und besinnliche Stunden,
zum neuen Jahr

viel Glück und Erfolg,
zum Jahresschluss

Dank für die gute Zusammenarbeit
und das erwiesene Vertrauen.

Bahnstraße 3
65843 Sulzbach (Taunus)

Telefon: 0 61 96 / 717 95

Wir wünschen frohe Weihnachten

Wir wünschen all unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten
ein besinnliches Weihnachtsfest 
und viel Glück im neuen Jahr.

 
 
 
 

wünschen allen Lesern 
 und Inserenten 
 schöne Festtage 

 und einen guten Start 
 ins neue Jahr.
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sulzbach (Ts.)
Gottesdienste und  
Veranstaltungen:

Sonntag, 24.12.
15.00 Uhr: Krippenspiel des 
Teams Familiengottesdienst 
16.30 Uhr: Krippenspiel der 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden 
18.00 Uhr: Christvesper mit 
Pfarrer Axel Elsenbast‘ 
23.00 Uhr: Christmette mit 
Pfarrer Axel Elsenbast‘
Dienstag, 26.12.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Axel Elsenbast
Samstag, 30.12.
18.00 Uhr: Andacht der Stille 
mit Prädikantin Monika Dicke
Sonntag, 31.12.
17.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Axel Elsenbast
Montag, 1.1.2024
17.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Axel Elsenbast
Sonntag, 7.1.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer i. R. Horst Klärner 

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, Dorrit 
Christian, Ulrike Groh, Carol 
Koller, Tel. 06196/9996383, 
evoeb@gmx.de

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

 
Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4,  
Tel. 06196/5007-15,  
kita.sulzbach@ekhn.de
Komm. Leiterin Cynthia  
Emmanuele

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am 
Taunus

Gottesdienste in Sulzbach und 
Bad Soden:

Freitag, 22.12.
18.00 Uhr: Werktagsmesse in 
Maria Geburt
Samstag, 23.12.
18.00 Uhr: Roratemesse in 
Maria Geburt 

Die Kirche ist täglich bis 18 Uhr 
für das persönliche Gebet geöff-
net.

Adressen und Ansprechpartner:
Evangelisches Pfarramt:  
Platz an der Linde 5 
65843 Sulzbach 
Telefon 06196/5007-10  
Fax 06196/5007-18 
kirchengemeinde.sulzbach@
ekhn.de 
www.evangelisch-in-sulzbach.de
Das Büro der Kirchengemein-
de ist Montag von 10 – 12 Uhr 
und Donnerstag von 14 - 16 
Uhr telefonisch erreichbar
Gemeindesekretärin: Claudia 
Springer.  
 
In den Weihnachtsferien ist 
das Büro nicht durchgängig 
erreichbar. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte 
an Pfarrer Axel Elsenbast, Te-
lefon 06196/500712 oder E-
Mail axel.elsenbast@ekhn.de

Kirchenvorstand: Matthias 
Brandt, Tel. 0173/3237006
Saalvermietung: Sandra Schi-
wy, Tel. 06196/74208,  
sandra_schiwy@web.de

Sonntag, 24.12.
11.00 Uhr: Sonntagsmesse in 
St. Katharina 
15.00 Uhr: Kinder-Krippenfeier 
im Maria Geburt 
15.30 Uhr: Familien-Krippen-
weg in St. Katharina 
16.00 Uhr: Kinder-Krippenfeier 
in Maria Rosenkranzkönigin 
17.00 Uhr: Christvesper in 
Maria Hilf 
18.00 Uhr: Christmette in 
Maria Rosenkranzkönigin 
18.00 Uhr: Christvesper in St. 
Katharina 
21.30 Uhr: Christvesper in 
Maria Geburt
Montag, 25.12.
9.30 Uhr: Festmesse in  
Maria Geburt 
11.00 Uhr: Festmesse in  
St. Katharina 
11.00 Uhr: Festmesse in Maria 
Hilf 
Dienstag, 26.12.
9.30 Uhr: Weihnachtsmesse in 
Maria Rosenkranzkönigin 
Sonntag, 31.12.
16.30 Uhr: Messe zum Jahres-
wechsel in Maria Rosenkranz-
königin 
18.00 Uhr: Messe zum Jahres-
wechsel in Maria Geburt 

Montag, 1.1.2024
11.00 Uhr: Messe zum Neu-
jahrsbeginn in St. Katharina 
18.00 Uhr: Messe zum Neu-
jahrsbeginn in Maria Hilf
Freitag, 5.1.
19.00 Uhr: Werktagsmesse in 
Maria Geburt 
Samstag, 6.1.
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
Maria Geburt 
Sonntag, 7.1.
9.30 Uhr: Sonntagsmesse in 
Maria Rosenkranzkönigin 
11.00 Uhr: Sonntagsmesse in 
St. Katharina 
11.00 Uhr: Sonntagsmesse in 
Maria Hilf

Adressen und Ansprechpartner:
Zentrales Pfarrbüro:  
Taunusstraße 13 
65824 Schwalbach 
Telefon 06196/774500 
E-Mail: pfarrbuero@ 
heilig-geist-am-Taunus.de
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 9.00 Uhr bis 12 
Uhr, Dienstag bis Donnerstag 
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Pfarrbüro Sulzbach: 
Doris Malka, Irmi Zeikowski, 
Eschborner Straße 2a 
Telefon 06196/2048727 

E-Mail: d.malka@ 
heilig-geist-am-taunus.de 
i.zeikowski@ 
heilig-geist-am-taunus.de 
Öffnungszeiten: Freitag von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Telefon 06196/77450-21 
(Sprechzeit nach Vereinbarung)

Gemeindereferentin: Bettina 
Pawlik (Sprechzeiten nach Ver-
einbarung)
 
Kindertagesstätte Sulzbach: 
Neugartenstraße 46, Telefon 
06196/20487-60, kita-sulz-
bach@marien-katharina.de,
Leiterin: Bettina Watz

Neuapostolische  
Kirche in Hessen KdöR

Die Gottesdienstzeiten finden Sie 
unter nak-kelkheim.de im Internet.
Gemeinde Kelkheim/Ts. 
Tilsiter Straße 25 
65779 Kelkheim 
Telefon 0231/99785634 
E-Mail: gemeinde@ 
nak-kelkheim.de

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Die Evangelische Familienbil-
dung bietet einen neuen Kurs 
unter dem Titel „Wechseljahre 
– mit Gelassenheit und Energie 
den Wandel gestalten“ an. 

Dieser fi ndet ab dem 25. Ja-
nuar achtmal donnerstags von 
19 Uhr bis 20.30 Uhr im Fami-
lienzentrum „Schatzinsel“ in 

der Königsteiner Straße 6a in 
Bad Soden statt und kostet 80 
Euro. An diesen acht Abenden 
spricht Coach und Kursleiterin 
Patricia Kocherscheidt in ver-
trauensvoller Runde über die 
Chancen dieser besonderen 
Phase, aber auch über die hor-
monellen, körperlichen und 
mentalen Vorgänge und deren 

Auswirkungen, natürliche 
Möglichkeiten zum Umgang 
mit Beschwerden sowie den 
Einfl uss von Ernährung und 
Bewegung. Auch zum gegen-
seitigen Austausch soll Raum 
bleiben. Eine Anmeldung ist 
bis zum 18. Januar unter evan-
gelische-familienbildung.de im 
Internet möglich.  red

Neuer Kurs zum Thema Wechseljahre starte im Januar

Nach mehrjähriger Pause 
sang der Masithi-Chor aus 
Neuenhain wieder in Sulzbach. 
Fast 90 Chorfreunde erlebten in 
der katholischen Kirche einen 
heiter-besinnlichen Reigen 
deutscher und englischer Weih-
nachtslieder.

Der Masithi-Chor unter der 
Leitung von Bettina Kaspary 
sang Advents- und Weihnachts-
lieder zum Hören und Mitsin-
gen und eröffnete das Konzert 
mit den Klassikern „Advent 
Noel“ und „Go Tell it on the 
Mountains“. Dann wechselten 

sich Hör- und Mitsinglieder 
durchgängig in Deutsch und 
Englisch ab. Auf „Macht hoch 
die Tür“ folgte „Sing a joyful 
Alleluja“, auf „Leise rieselt der 
Schnee“ die Erkenntnis „Jesus 
the Light of the World - Jesus 
das Licht der Welt“. Damit alle 
mitsingen konnten, lagen die 
Texte der deutschen Lieder auf 
den Bänken schon bereit.

Rockig interpretierten sechs 
Männer- und 20 Frauenstim-
men den Song „Ain´t that a ro-
cking“ und den Wunsch „Let´s 
celebrate his birth“. Bei „Hört 
der Engel helle Lieder“ waren 

die Besucherinnen und Besu-
cher in der Kirche wieder ge-
fordert. Mit „Joy to the World 
- Freude der Welt“ beendete der 
Masithi-Chor sein einstündiges 
Konzert. 

„Den Namen Masithi für un-
seren Chor haben wir von einem 
Liedtitel im Gesangbuch über-
nommen“, sagte Edgar Thon, 
Vorsitzender der Neuenhainer 
Sangesgruppe. Der immer wie-
der zustimmende Ausruf „Ma-
sithi“ bedeutet „So sei es“ oder 
„Amen“ und unterstreicht die 
Strophen-Aussagen der „Tradi-
tionals“ aus Südafrika.  gs

Der Masithi-Chor aus Neuenhain sang in der katholischen Kirche in Sulzbach.  Foto: gs

Besinnliches Weihnachtskonzert
Der Masithi-Chor war zu Gast in der katholischen Kirche

Neue Tanzkurse 
für Kinder

Mit einem neuen Angebot 
lädt das Familienzentrum 
„Schatzinsel“ in Bad Soden 
Kinder dazu ein, Spaß an Be-
wegung zu Musik zu entdecken.

In separaten Kursen für kleine 
Kinder von dreieinhalb bis fünf 
Jahren und für größere Kinder 
ab fünf Jahren zeigt Tanzlehre-
rin Agnieszka Diaz Kindern spie-
lerisch Bewegungsformen zu un-
terschiedlichen Rhythmen und 
Musikrichtungen. Sie übt mit 
ihnen je nach Altersstufe pas-
sende Choreografi en ein. Unter 
dem Titel „Sunbeams“ fi ndet das 
Angebot ab dem 26. Januar im 
Familienzentrum „Schatzinsel“ 
in Bad Soden statt. Dort tanzen 
die Kleinen freitagnachmittags 
von 15 Uhr bis 15.45 Uhr und die 
größeren Kinder von 15.45 Uhr 
bis 16.30 Uhr. Alle Kurse lau-
fen jeweils zehnmal und kosten 
jeweils 50 Euro. Anmeldungen 
werden unter evangelische-fa-
milienbildung.de im Internet 
entgegen genommen.  red

Mit insgesamt mehr als 
70.000 Euro fördert der Main-
Taunus-Kreis im laufenden Jahr 
Bauvorhaben von Sportverei-
nen. Auch der Schützenverein 
Sulzbach erhält Fördermittel 
für seine neue Schussanlage.

Wie Landrat Michael Cyriax 
mitteilt, werden die Gelder als 
freiwillige Leistung des Kreises 
für Neu- und Umbauten, Sa-
nierungen und Modernisie-
rungen bewilligt. „Der Sport 
bringt nicht nur Leistungen auf 
dem Platz und in der Halle, er 
fördert auch den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt“, meint 
Michael Cyriax. Die Förderung 
der Bauvorhaben sei auch eine 
Anerkennung für das enorme 
ehrenamtliche Engagement in 
den Vereinen, ohne das alles 
nicht möglich wäre.

Einen Förderbescheid hat 
der Landrat jetzt in Hochheim 
an den Ski- und Tennisverein 
übergeben, der drei Tennis-
plätze erneuert. Die Vereins-
vorsitzende Elke Möhn nahm 

den Bescheid entgegen. Ge-
fördert werden daneben der 
Bau einer Traglufthalle des TC 
Blauweiß Bad Soden, die Sa-
nierung von Umkleiden beim 
TV Wallau, eine Überdachung 
beim TV Kriftel und die Erneu-
erung der Schussanlage beim 
Schützenverein Sulzbach. Mit-
tel gibt es auch für die Umstel-
lung der Flutlichtanlagen auf 
energiesparende LED-Technik 
beim TUS Niederjosbach, der 
SG Kelkheim und dem TV Rup-
pertshain.

Die Unterstützung richtet 
sich nach den Bestimmungen 
der Sportförderrichtlinien des 
Kreises. Insgesamt investieren 
die Vereine in die geförderten 
Projekte mehr als 700.000 Euro. 
Michael Cyriax: „Das zeigt, dass 
die Vereine nicht nur ein großes 
Maß an ehrenamtlicher Arbeit 
aufwenden, sondern auch viel 
Geld in die Hand nehmen müs-
sen, um ihren Betrieb zu si-
chern, weiterzuentwickeln und 
attraktiv für den Sportnach-
wuchs zu halten.“  red

So wie der Hochheimer Ski- und Tennisverein finanzielle Un-
terstützung vom Main-Taunus-Kreis vertreten durch Landrat 
Michael Cyriax (Mitte) erhält, gibt es auch Fördermittel für 
den Sulzbacher Schützenverein.  Foto: MTK

Mehr als 70.000 Euro
für Sportvereine
Schützenverein Sulzbach erhält Unterstützung

mailto:evoeb@gmx.de
mailto:kita.sulzbach@ekhn.de
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Stimmen Sie am 
18.02.2024 beim 
Bürgerentscheid 
für den Erhalt des 
Bürgerhauses mit 
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Die Optiker-Kette Fielmann 
hat ihre Filiale im Main-Tau-
nus-Zentrum umgestaltet und 
am Donnerstag vergangener 
Woche wiedereröffnet.

Fielmann-Niederlassungs-
leiterin Dörte Kaiser strahlte, 
als sie um neun Uhr die letzte 
von mehr als 1.000 Brillenfas-
sungen frisch poliert auf ihren 
neuen Platz an der Wand legte. 
Gemeinsam mit ihren 20 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern 
hatte sie am Vorabend unzäh-
lige Kisten mit Brillen aus der 
Übergangsfi liale getragen. 

Im Main-Taunus-Zentrum hat 
der Augenoptiker seine Fläche 
komplett umgebaut und neu ge-

staltet. Gefragt nach den Grün-
den für den Umbau wirkt die 
Niederlassungsleiterin beinahe 
erleichtert. „Wir sind dem An-
sturm an Kunden in den alten 
Räumen kaum noch gerecht ge-
worden. Wir hatten nicht mehr 
genug Platz für Sehtests. Das 
ging nur mit einem Umbau und 
einer Modernisierung“, meinte 
Dörte Kaiser.

Rund eine Million Euro hat 
Fielmann in Bau und Ausstat-
tung der neuen Niederlassung 
investiert. Die Filiale ist deut-
lich geräumiger und heller. 
„Was die Ausstattung angeht, 
haben wir in Sulzbach nun ein 
top ausgestattetes und sehr mo-
dernes Optikerfachgeschäft“, 

freut sich Sandra Dorf, die Regi-
onalleiterin von Fielmann. „Wir 
haben vier Räume für Sehtests 
und natürlich eine top ausge-
stattete Werkstatt.“

„Die Bewohner kennen und 
vertrauen uns. Viele meiner Mit-
arbeitenden kommen von hier 
und arbeiten bereits seit vie-
len Jahren bei Fielmann“, sagt 
Dörte Kaiser. Die Neugestal-
tung des Geschäfts im MTZ be-
trachtet sie als Bekenntnis zum 
Standort Sulzbach. „Wo wir 
sind, sorgen wir für Frequenz, 
beleben das Einkaufszentrum. 
Davon profi tieren auch andere. 
Wir möchten dazu beitragen, 
dass das Main-Taunus-Zentrum 
attraktiv bleibt.“  red

Das Team der Fielmann-Niederlassung im Main-Taunus-Zentrum am Eröffnungstag.  Foto: Dorf

Fielmann-Filiale in neuem Glanz
Optiker eröffnet umgebaute Filiale im Main-Taunus-Zentrum

Geschenke für arme Kinder

Gemeinsam den Tafeln helfen

Am 19. Januar startet der 
Landschaftspfl egeverband 
Main-Taunus in Zusammen-
arbeit mit dem Naturschutz-
haus des Main-Taunus-Kreises 
in Flörsheim-Weilbach seinen 
neuen Jahreskurs zum Thema 
Streuobst.

In acht Modulen lernen die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer jeweils freitagnachmit-
tags und samstags in Theorie 

Zum mittlerweile elften Mal 
werden im Landratsamt Weih-
nachtsgeschenke für bedürf-
tige Kinder und Jugendliche 
gepackt. Wie Landrat Micha-
el Cyriax und Kreisbeigeord-
neter Axel Fink mitteilen, ist es 
das Ergebnis der diesjährigen 
Weihnachtsbaum-Aktion mit 
dem Lions Club Sulzbach, die 
wieder in der Galeria im MTZ 
stattfand. 

Bei einem Treffen im Land-
ratsamt zogen die Organisa-
toren eine positive Zwischen-
bilanz: „Es sind wieder viele 

Mitarbeitende des Klinikver-
bunds Varisano, zu dem auch 
das Bad Sodener Krankenhaus 
gehört, packten in der Vorweih-
nachtszeit Taschen für die Ta-
feln der Region. 

Etwas mehr als 100 vollge-
packte Taschen konnten an die 
Frankfurter Tafel, die Schwal-

und Praxis alles Wichtige zu 
den Themen Obstbaumschnitt, 
Veredelung, Baumgesundheit, 
Sortenbestimmung und ei-
niges mehr. Die Zielgruppe des 
Kurses sind Menschen, die sich 
intensiver mit der Anlage und 
Pfl ege von Streuobstwiesen be-
schäftigen möchten. Das kön-
nen beispielsweise Landwir-
tinnen und Landwirte, Aktive 
im Hobby-Obstanbau, kommu-
nale Bauhofmitarbeiter oder 

Geschenke zusammengekom-
men, die bedürftigen Kindern 
Freude zum Weihnachtsfest 
bringen“, fasste Michael Cyriax 
zusammen. Er hob dabei auch 
das ehrenamtliche Engagement 
der Lions hervor. 

Bei der Weihnachtsaktion 
sammelte das Jugendamt zu-
nächst von 280 Kindern und 
Jugendlichen Karten ein, auf 
denen sie Wünsche im Wert von 
bis zu 25 Euro eintragen kön-
nen. Die anonymisierten Kar-
ten wurden an den Weihnachts-
baum im Main-Taunus-Zentrum 
gehängt. Passanten konnten 

bacher Tafel und die Tafel in 
Hattersheim übergeben wer-
den. Gefüllt waren diese nicht 
nur mit den üblichen gut ver-
packten und haltbaren Le-
bensmitteln, sondern auch mit 
speziellen Leckereien, die die 
Weihnachtszeit versüßen. 

Der verbundinterne Aktions-
aufruf war durch das Seelsor-

Garten- und Landschaftsbauer 
sein. 

Durchgeführt wird der Kurs 
zwischen Januar und Novem-
ber vom Pomologen Steffen 
Kahl. Interessierte sollten sich 
beim Landschaftspfl egeverband 
Main-Taunus unter der Telefon-
nummer 06145/3557696 oder 
per Mail an info@streuobst-mtk.
de melden. Weitere Informatio-
nen gibt es unter streuobst-mtk.
de im Internet.  red

diese Kärtchen vom Baum neh-
men, den Geschenkwunsch er-
füllen und das Päckchen an 
einem Sammelpunkt abgeben. 
Übriggebliebene Wünsche wur-
den vom Lions Club aus eigenen 
Mitteln erfüllt. 

Verteilt werden die Geschenke 
von Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern des Jugendamtes. Die 
beschenkten Kinder und Jugend-
lichen werden in Jugendhilfe-
einrichtungen des Main-Taunus-
Kreises oder in Pfl egefamilien 
betreut oder leben in Familien, 
die vom Jugendamt unterstützt 
werden.  red

geteam der Varisano-Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises an-
geregt und schließlich ge-
meinsam mit der Unterneh-
mensleitung auch für das 
Höchster Klinikum organisiert 
worden. Geschäftsführer Mi-
chael Osypka half beim Bela-
den der Transporter für die Ta-
feln mit.  red

Landschaftspfl egeverband Main-Taunus startet mit neuem Kurs

Aktion des Lions Club Sulzbach und des Main-Taunus-Kreises

Varisano-Mitarbeiter packten mehr als 100 Weihnachtstaschen

Katharina Freiin von Wiedersperg, Jutta Feist, Dorothee Bollwerk, Michael Cyriax, Axel Fink und Dennis 
Schnee kamen zur Weihnachtspäckchen-Aktion des Sulzbacher Lions Club zusammen.  Foto: MTK

Ausbildung zum Baumwart
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Gartenstraße 20  
65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 96 / 6 52 46 38

Öffnungszeiten: 
Di. 8.30 – 18.30 Uhr 
Mi+Do 8.30 – 19.30 Uhr 
Fr. 8.30 – 18.00 Uhr 
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung
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Allen unseren Kunden 

 wünschen wir ein frohes und 
gesundes Weihnachtsfest  

und alles Gute im Jahr 2024.
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Frohe Weihnachten 
En gude Rutsch in 2024
und bleibt gesund !

Der Vorstand wünscht all unseren Mitgliedern,  
den Angehörigen, Freunden und Gästen  
geruhsame Weihnachtsfeiertage  
und ein glückliches neues Jahr.


